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Ämlkhsall zur Laibllcher Zeilunss M M
Ireitag, den 12. Dezember 1884.

(5047) K u n d m a c h u n g Nr 11243
der k. l . Landesregierung für Krain vom Uten
Dezember 1884, g . 1 1 2 « , betreffend die
Feststellung der M i l i t ä r »Durchzugsgcbür in
Krain fi ir die Zeit vom 1. Jänner bis Ende

Dezember 1885
Laut Erlasses vom 18, November 1834,

Z. 18561, hat das hohe f. l, Ministerium für
Kandesvertheidigung im Einvernehmt! mit dem
huhen l, l, Rcichs'Kliesss.Ministerium nach Maß«
gäbe des 3 51 des Gesetzes vom 11. Juni 1879
M . G, Bl , Nr. »3) die Vergütung, welche das
Militär-Aerar in dem Zeitraume vom 1, Jan»
ner bis letzten Dezember 1885 für die der
Mannschaft vom Officicrs'Stcllvertrcter abwärts
auf dem Purchzuge von dem Quarticrträgcr
gebürendc Mittagslost zu leisten hat, in Krain,
und zwar:

für die Stadt Laibach mit zwei und«
zwanzig fünf g e h n t e l ' K r e u z e r n l22»/i<,kr.)
und für die übrigen Marschstationen mit acht«
zehn f ü n f Z e h n t e l « K r e u z e r n (18»/,, lr.)
für jcde Portion festgesetzt.

(4984-2) Honeu»,.Zu5s<jlreibung Nr. 8485
zur Nesehunss von zwei neuen Ausseherpostcn
zweiter Classe in der Landcszwangs'Arbeits«

anstatt in Laibach.
I m Landeszwangs'Arbeitshause in Laibach

sind zwei definitive Aufsehersposten zweiter
Classe mit der IahreSlöhnung von je 300 fl,
nebst freier Unterkunft, lateqorienmähigcr Mon-
tur und täglicher 1'/, pfundiger Vrotportion
zu besehen.

Bewerber um diese Stellen haben ihr«
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, untadelhasten Vorlebens,
vollkommener forderlichen Gesundheit, ihrer
gewerblichen und Splachlcnntnisse, insbesondere
der vollkommenen Kenntnis der slovenischen
und deutschen, allenfalls auch der italienischen
Sprache und unter Angabe der etwaigen Ver-
wandtschaft mit einem Verwaltungsbeamten oder
einem anderen Bediensteten der Anstalt, wo
möglich persönlich bei der Zwangs>Arbcitshaus<
Verwaltung

b i s b. J ä n n e r 1 8 8 5
zu überreichen.

Laibach am 6 Dezember 1884.
Vom lrainischen Landesausschusse.

l.5035-2) Nr. 15 487.

Hezirn»>H«5ammenftelle.
Die Stelle einer Vezirkshcbamme in Gra

hovo, Steuerbszirk Loitsch, ist zu besetzen.
Vewerberinneu um diese Stelle, mit welcher

eine Iahresremuneration von 18 fl. aus der
Bezirtscasse auf Dauer ihres Bestandes ver»

bunden ist, wollen ihre gehörig documentierten
Gesuche

b i s 20. Dezember 1 8 8 4
Hieramts einbringen,

K. l. Beziilshauptmlllmschaft Loitsch, am
6. Dezember 1834.

(5003-2) Studentenstiftung. Nr. 4562.
M i t Beginn deS Schuljahre» 1884/85 ist

der erste Platz der Matthäus Langus'schcn
Stiftung jährlicher 210 fl, ö, W. zu besetzen.

Zum Genusse dieser Stiftung, zu deren
Erlangung wenigstens der Besuch einer Mittel«
schule erforderlich ist, sind zunächst Jünglinge
aus der Verwandtschaft des Stifters Matthäus
Langus oder seiner Ehegattin Anna geb. Nie-
dcuhofcr und in Ermanglung derselben solche
Jünglinge, die aus der Ortschaft Steinbüchel
gebürtig sind und sich einer Wissenschaft oder
Kunst widmen wollen, berufen.

Bewerber um dieses Stipendium, für wel-
ches der jeweilige Pfarrer zu Steinbüchel mit
der Gemeinde Stcinbüchel das Präsentation«'
recht ausübt, haben ihre mit dem Tausscheine,
dem Dürftigtcits- und Impfungszeugnisse und
mit dem Studicnzeugnisse des letzten Semesters
und im Falle sie das Stipendium aus dem
Titel der Verwandtschaft beanspruchen, mit dem
legalen Stammbaume belegten Gesuche

b i s 10. J ä n n e r 1885
im Wege der vorgesetzten Studicndircction an
das gefertigte Bezirksgericht zu überreichen

K. k, Bezirksgericht Nadmannsdorf. am
4. Dezember 1834,

(5006—2) ckuaämaHun«. Nr. 20322.
Vom t. t. städt -beleg. Bezirksgerichte Lai»

bach wird bekannt gegeben, dass die auf Vrund«
lagc der behufs
Anlegung dcs neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinbe Schleiniz
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaftcn, der Mappcncopic und den Erhebungs»
Protokollen in der Gerichtstanzlei von» 6. De-
zember 1884 an durch 14 Tage zu jedermanns
Einsicht aufliegen und dass für den Fall, als
Einwendungen gegen die Richtigkeit der Besitz»
bogen erhoben werden sollten, zur Vornahme
weiterer Erhebungen der

22. Dezember 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichl» bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertra^ung der nach § 118
a. G. G. amortisierburen HyPothelarforderungen
in die neuen Grundbuchscinla^en unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver«
fassung dieser Einlagen darum ausucht.

K, k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Dezember 1884.

(4W8-2) K u n d m a c h u n g . "r. 14768.
Vom k. k, steierm.'kcirnt.'krain. Oberlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass dic

Arbeiten zur Ncuanlcgung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgcmeindm dcs Her'
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der beziiglichcn Grunbbnchsrsulaqen an^cserti^c! si!w>

Infolge dessen wird iu Gemähheit der Bestimmungen des Gesetzes v"m 25. Jul i 18?!,
N. G. Nr. 96, der 1. J ä n n e r 1885 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbuch" d«
bezeichneten Calastralgcmcindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesen Tage
an neue Eigenthums'. Pfand« und andere biicherliche Ncchtc auf die in den GrundlmclMl
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch crworlien,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unlc» l"'
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogene» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alic Personen:

H) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erwmbeitt»
Rechtes eine Aenderung dcr in demselben enthaltenen, die Eigenthums' oder V c M ' ^ '
haltnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch uchmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab». Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchskörpcrn oder in anderer Weise rrfulgen soll^

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcs neuen Grundbuches auf dic i:i demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand, Dicuslbarleil^ ldcr andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwolln'n haben, sofcrnc diese Rechte al<5 M
alten Lastcnstandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei dcr Anlegung ^ "
neueu Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, ^

aufgefordert, ihre dicssälligen Anmclduugcu, und zwar jene, welche sich auf die Velaslungörechte
unler d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum »list«!'
Dezember 1 8 8 5 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widriges
das Recht auf Grltendmachung dcr anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gcg">'
über verwirkt wäre, welche buchcrliche Rechte auf Grundlage dcr in dem neuen GnmdblM
enthaltenen und nicht bestrittenen Eintragungen iu gutem Glaubeu erwerben. .

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumcldellvc
stecht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus ciner gcrichüichcn ^ l '
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr Parteien be>
Gericht anhängig ist. ,.,

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht stall; auch '>'
eine Nerliinaeruna der lekteren tur einzelne Parteien uniula'ssia.

^ . Eatast ra lgemeinde B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 Glogovice Egg 1. November 1884. g, 13 306.

2 Scheiniz Treffen 19. „ 1884. I . 13 562.

3 Potendorf Nudolfswert 19. „ 1884, g. 13 73?.

4 Mottling Mottling 2s, „ 1884, g, 14143.

5 Stalldors Rudolfswert 2«. „ 1884, Z 14 321,

6 Daine Lack 26. „ 1884, Z. 14 365.

7 Dauce „ 26, „ 188t, g, 14 366.

8 Zarz „ 26. „ 1884. Z, 14 36?.

9 galilog „ 26. ., 1384. V, 14 365

Graz am 3, Dezember 1834.

Ä n z e i a e b l a l l .
(4994—1) Št. 11 190.

Objava.
NeznanokjeodsotnemuJanezuLam-

piču iz Metlike se je gosp. Leopold
Gangl iz Metlike oskrbnikom postavil
in njemu prodajalni odlok z dne
13. septembra 1884, St. 8510, vročil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 14. decembra 1884.

"(5029—1) St. 7083.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Janeza Brodarja iz Peč

dovoljuje, se izvršilna dražba Reze Lau-
farjevega sodno na 1087 gld. cenjenega
zemljišča urb. St. 10, zvezek VI, stran
31ad Ponovič v Preski.

Za to določujetfo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

20. pros inca,
drugi na

2 0. a v e č a n a
in tretji na

24. sušca 1 8 8 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dn<i, pri tein sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebuo vsak ponudnik dolžan, pred (

ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, ceuitveni
«apisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiSče v Litiji, dnč
10. novembra 1884.
(4995—1) Št. 11211.

Objava.
Neznano kje odsotni Katarini Težak

iz Dolenjega Suhorja St. 3 se je gosp.
Leopold Gangl iz Metlike oakrbnikom
postaril in njemu napovedni in pri-
znanilni odlok z dnč 17. oktobra 1884,
št. 0571, vročil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dnö
4. decembra 1884.

(4993—1) ^ Št. 10049.

Oklic izvršilne
zeinljiseine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo c kr. davkarskega

urada v Metliki dovoljuje se izvršilna
dražba Nikota Urha iz Metlike at. 198,
sodno na 675 gld. cenjenih zemljišč
pod ekstraktno at. 484, 4S5, 486, 818,
819 in H20 davkarske občine Metlika

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

1 7. j a n u v a r i j a ,
drugi na

18. f e b r u v a r i j a
in tretji na

18. m a r c i j a 18 85,
vsakikrat ob 11. uri dopoludnö, pri

tern sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednoat, pri
tretjem roku pa tudi pod to rrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 3. novembra 1884.

(4930-3) St. 10 212.

Razglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo ml. Janeza Derganca
(po varuhu Jakobu Skala z Vertasie
St. 26) proti Janezu Gustinu iz Malih
Lešeč zaradi 20 gld. ustna razprava v
malern postopku na dan

21. j anuvar ja 1885
odloeila, in se je prepis tožbe valed
neznanega bivaliača toženca na njegovo
nevarnost in stroSke kot oskrbnikom I
postavljenemu gosp. Frideriku Zapot-
niku iz Motlike vročil.

Tožcnec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravem casu oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 5. novembra 1884.

(5001—1) Nr. 4543.

Executive
Nealitaten-Nersteigerung.

' V0M l. l. Ve;irlSgerlchle Egg " ^
belannl gemacht: .̂

Es sei kber Ansuchen dcS l. l. Steun
amles Egg (uom. deö hohe» l. l. Acraro
dic ĉ ec. Versteigerung der den Vakni''
Raunlsar'schei, Erbe» von M o r ä i M U
hö igcn. gerichtlich auf 4000 fl i c s ^ ^ ^
im Grundbuche acl Hof M o r i i i M
Dominicallsten Urb..Nr. ö4 vortomn"'
deu Realität bewilliget und hiez" ^,^
Fellbletuugs-Tagsatzungeu, und zwa^
erste auf den

22. Dezember 1 8 8 4 .
die zweite auf den

2 1 . I ü n u e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 « « b ' ,« Uhc.
jedesmal vormittags voll 11 bls ^ ' ,
in Eqg mit den, «uhange angeordnel'
deu. dass die Pfandreallttit bei der " ,
uud zwclteu FeNbielung nur um oder u
dem Schätzungswert, bei dcr d r i l l s ^
auch unter demselben hinlanacgebeu

ben wird. «.nrnach
Die Licltatiouöbediugnisfe, « m n ^

insbesondere jeder Llcilant vor g e m ^ ^
Anbote ein 10proc. Vadiunl zu H " " ,„ie
«icitaliouscommission zu erlegen »)« ' ' ^ ,
das Schätzuugsprotololl und dcr ^ . ,
buchscrtract können in der diesger.chllt"'
Registratur cingefthcn werden. ^ ^ ,

K. l . Bezirksgericht Egg. am /<
vember 1884



^laibacher Zeitmlg Nr. 286 2363 12. Dezember !884.

(5008-1) Nr. 18 351.

3lreite und dritte executive
Feilbietung.

Es sei die mit dem Gescheide vom
^-Februar 1884, Z. 2506, zur Ein-
urmgung dcs Steuerrückstandes per 25 fl.
^ lr. sammt Anhang bewilligte ezecu-
"de Feilbletung der Realität deS Damian
«ovüiii von Etrelndorf Nr. 6, Oruud«
M'L in lage Nr. 37 l̂ ä Streindorf, im
Mtzwerte per 2492 fl. 40 lr., Über
^"chilosiglelt der ersten Fcilbietungs-
^gsatzuiig im Rlassumierungswege bei
î el Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar
"e zweite auf den

7. J ä n n e r
und dle dritte auf den
., 4. F e b r u a r l 8 8 5 .
leotsmal vormittags um 9 Uhr, hier-
«"ichlö mit dem früheren Anhange an.
»eordnet.

K. l. städt.'delea. Bezirksgericht ttaibach.
" " 24. Oktober 1884.

(5011—2) Nr. 23 518.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. stäot.'deleg, Bezirksgerichte

^lbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Ezceculionbsache der

Handelsfirma I . E. Mayer in Laibach
ldurch Dr. Pfefferer) «essen Nanes Marolt,
^undbesttzerin in Vizmarje Hs..Nr. 5.
° " fruchtlosem Verstreichen der zweiten
uellbietungs.Tagsatzung zu der mit dem
gerichtlichen Veschetde vom 11. S.P-
'ember 1884, Z. 17 283, auf dcn

20 . Dezember 1884
^geordneten dritten executioen Feilblelung
° " Nealität Einl.'Nr. 16 der Catastral.
gemeinde Vizmarje mit dem Anhange des
"bigen Bescheides geschritten.

^aibach am 2 l . November 1884.
(5024—2) Nr. 7606.

Erinnerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird

°en Thomas Kosir. Alex Polak. der
Uiana Vaupetiö geb. Sesek. der Bar-
"ala Ieran. Maria Vaupetii, dem I o -
hann Hurbi und Gevlli Brence, rfspcc«
live deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agnes Hostnit von Stein (durch
Dr. Schmidinger) 66 prass. 26. Oklober
1884, Z. 7806, die Klage auf Gestattung
ber Löschung nachstehender, bei ihrer Rea-
lität Grundbuchs. Einlage Nr. 127 der
Steuergemeinde Omarca haftenden Satz-
poften als:

1) des Thomas Koöir aus dem Schuld«
scheine vom 21. Mai 1846 v?r
C. M . 200f l . s. A.;

2) des Alex Polak aus dem Kaufver-
träge vom 22. März 1851 per

, C. M . 3 0 f l . ;
3-) der Maria Vaupetii geb. Sesel

au« dem Heiralsveltrage vom 20sten
Jänner 1843 per C. M . 345 fl.
59«/. lr. s. A. m't dem Supersatze
des Georg Ar, nce aut dem Schulo-
scheine vom 14. September 185b!

., Per C. M . 50f l . s. A.; !
^ ) der Barbara Ieran aus dem Kauf-

verträge vom 17. April 1853 per
. C. M . 70 fl. f. A.;
^ ) der Maria Vaupetiö aus dem

Schuldscheine vom 27.Jänner 1855
^ p e r C. M.400 fl. s -« - ;

) des Johann Zurbi aus dem Kauf-
vertrage vom 11. April 1855 prr

7 , E. M . 51 fl.
'-) und des Georg Brence aus dem

Schuldscheine vom 14. Oktober 1855
per C. M . 50 fl. s- A. eingebracht,
und sei die Tagsatznng zur summa-
tischen Verhandlung dieser Rechts«
lache Hiergerichts auf den

. 19. Dezember 1 6 8 4 ,
" ' " ' "ags 9 Uhr. angeordnet worden,

dies, " der Aufenthalt der Geklagten
H m Gerichte unbekannt und dieselben
« . M l aus den l. k. Erblanden abwesmd
aus ? h°t "an zu deren Abtretung und
Io ' l . 'M Gefahr und Kosten den Herrn
a ^ ^ p p i c h von Stein als Curator ad

3t»v^. Bezirksgericht Stein, am Men

(5000-1) Nr. 4500.

Relicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Veuc

von Lukovica, Ccssionär der Maria Ko-
pitar, bei Nichlzuhaltung der Licitations
bedingnifse die mit dem Bescheide vom
26. Mal 1884, Z. 2312, bewilligte und
mit dem Bescheide vom 2. Ju l i 1884
sistierte Relicitation der von Maria Pod.
milschat in Kraxen laut Feilbietungs,
Protokolles vom 3. November 1883, Zahl
5899, executive erstandenen Realität Rectf..
Nr. 1098'/. aä Flödnig, Einl..Nr. 106
kä Kraxen, reassumiert und zur Vornahme
derselben die Tagsahung auf den

22. Dezember 1884 ,
von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass hlebel obige
Realität auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7. No.
vember 1884.

(4998-2 ) Nr. 5538.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS zweiten

Termines wird in der Executionssache der
Frau Moisia Perrissinl von Kralnburg
(durch Dr. Atemplhar, Aooocat von dort)
gegen Franz Icnlo von Tupalitsch zur
drilten auf den

20. Dezember d. I .
angeordneten executlven Fellbietung der
Realität Grundbuchs'Nr. 342 kä l. l.
Bezirksgericht Krainburg geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg, am
20. November 1884.

(5023—2) Nr. 7769?

Erinnerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Stein wird

dem Bartholmä Ierovsek, den Josef
und Gertraud Golob, letztere geb. Wau-
potitsch, dem Matthäus Puschautz, der
Maria Kalinsek geb. Anies, den Mathias.
Mar ia , Helena, Marianna, Marga-
retha und dem Johann Kalinsek von
Podgier, resp. deren unbekannten Rechts.
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Kalinsek von Podgier
(durch Herrn Dr. Karl Schmidinger,
k. k. Notar in Stein) 8ud prass. 23'sten
Oktober 1884. Z. 7769, die Klage auf
Anerkennung der Erlöschung des bei
der Realität Extr..Z. 72 der Catastral-
Gemeinde Podgier haftenden Pfandrechte
für die Forderungen:

1.) des Bartholmä Ierovsek aus dem
Schuldschein vom 27. Jul i 1884
pr. 100 fl. C. M . sammt Zinsen
mit der Simultanhaftung;

2.) des Josef und der Gertraud Golob,
letztere geb. Waupotitsch. pr. 50 fl.
C. M . 's. N. mit Simultanhaftung
bei Ext r . -Z . 64 der Catastral-
Gelminde Podgier;

3.) der Maria Kalinsek geb. Arms
aus dem Ehevertrage vom 16. Apri l
1634 an Heiratsgut im Reste pr.
100 ft. E. M . sammt Naturalien;

4.) des Matthäus Puschautz aus dem
Schuldscheine vom 15. April 1851
im Reste pr. 95 ft. C . M . s.A.;

5.) den mj. Mathias, Maria, Helena,
Marianna, Margarctha und Johann
Kalinsek aus dem Schuldscheine vom
31. Jänner 1856 k pr. 214 fi.
39«/, lr. C. M . s. N., —

durch Verjährung oder Erlöschung ein-
gebracht, und sei die Tagsatzung zur
summarischen Verhaudlung dieser Rechts-
sache auf den

17. Dezember 1884,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Jakob Eppich von Stein als Cura«
tor »6 actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Oktober 1884.

(5012—2) Nr. 23 664.

Zweite M . Fellbietung.
Vom t. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

öaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Moschcl (durch Dr. Sajovic) gegen
Franz Petrii von Log bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbielungs-Tag.
sahung zu der mit dem dieSgerlchtlichen
Bescheide vom 23. September 1884, Zahl
18609, auf den

20. Dezember 1864
angeordneten zweiten executiven Fellbie«
tung der Realitäten dcs Execute« Einl.<
Nr. 196 und 197 kä Log mit dem An«
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 23. November 1884.

(4997-2 ) Nr. 5715.

Dritte ezec. Feilbietuug.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird in der Executionssache
deS Alois Frohm von Mannsburg (durch
Dr. Slemplhar, Advocat in Krainburg)
zur dritten auf den

23. Dezember d. I .
angeordneten exekutiven Feilbletung dcr !
Realität Eint.-Nr. 1868 dlS l. l. Be-
zirksgerichtes Kralnburg geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1884.

(5007—3) Nr. 23 350.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionsfache

der k. k. Finanzprocuratur (nom. hohen
Aerars in Laibach) gea.en Jakob Vodnil
von Salloch Nr. 26 bei fruchtlosem Ver-
streichen der zweiten Feilbietungs-Tag-
sahung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 21. August 1884, Zahl
11757, auf den

15. Dezember 1884

angeordneten executiven drilten Feilbie«
tung der Realität 8ub Einlage Nr. 111
kä Steuergemeinde Kaselj mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 25. November 1684.

(4971—3) Nr. 10632.

Erinnerung
an Maria W r u d a r von R^lgou und
deren allfällige Rechtsnachsolger, sammt»

lich unbekannten NufenchaÜes.
Von dem k. k. stäot.-deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird der Maria
Wrudar von Ragou und de»en allfälli-
aen Rechtsnachfolgern, sämmtlich unbe»
kannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Vitus Brodar von Rudolfswert,
vormals in Ragou, die Klage M o . Gr-
sihung auf die im Grundbuche k(! Gut
Weinhof «üb Berg'Nr. 6 vorkommende
Berarealitäl in Kersla Gora eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

23. Dezember 1884 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Johann Skedl von Ru-
dolfswert als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werde hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalt?r bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmun»
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welch-n rs übr,.
gens freisteht, ihre Rechtebehelfe auch
dem benannten Curator «»' d«e H«''d ^
<i-l,?„ sick» die aus einer Verabsaumung

selbst beizumessen

^ ' R u ? o l M e r . am 3. November 1894.

(4743—2) Nr. 4790.

Reassumierung.
Vom k. k Bezirksgerichte Vleifnlz wird

bekannt gemacht:
Es werde zur Einbringung der For-

derung des Johann Rus von Reifniz aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 17. Iän«
ner 1883, Z. 388, per 36 fl. 19 lr.
0.8. 0. die Reassumierung der mit Bescheid
vom 30. Dezember 1883, Z. 8745, an-
geordneten und sohin mit dlesgerlchtllchem
Bescheide vom 6. März 1884, Z. 1289,
mit dem ReafsumierungSrechle sisticrlen
executiven Feilbietung der der Francisla
Knol von Reifniz gehörigen Realität be-
williget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r .
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 8 5

mit Veibehalt der Stunden, des Ortes
und mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 28sten
Oktober 1884.

(4739-2 ) Nr. 5759.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kersnii von Hrovai die exec. Versteige«
rung der dem Johann Slerbec von Reif»
n!z gehörigen, gerichtlich auf 109 fi. ge-
schätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 124 »<l
Herrschaft Reifniz bewilliget und hlezu
drei sseilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hieramtlichen Gerichtstrnzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeaeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchätzunaSprotololl und der
(^rundbuchseftract können in der dies-
acrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 25sten
Oktober 1884.

(4858—2) Nr. 4069^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

.Es sei über Ansuchen des Alois Turk
von Weirelburg die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Kastclic von Pristaoa
gehörigen, gerichtlich auf 1210 ft. aeschütz«
ten Realität E!nl.-Nr. 84 der Catastral.
gemeinde Kreuzdorf bewilligt und hiezu
drei Iellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erstc auf den

8 J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dritte auf den

5. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
im Amtsaevüuoe in Sittich mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
r-alltal bei der ersten und zweite" sseil-
bielung nur um «der libcr dem Schatz"«««,
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
stlbei, HIntana.aeben n,<rt»m wird.

Die «icilallonsbedinamsss, wornacy
insbesondere jeder Picitant vor gemachtem
Anbote ei» 10proc. Vadium zu Handen der
tticitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähunsssprotokoll und der Grund«
buchsextract können in dcr diesgerichllichen
Realstratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Sittich, am 13ten
November 1884.
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Ä Anempfehlung. U
^ Unterzeichnete, uon Wien angekommen, A
l/i beehrt sich, der geehrten Damenwelt m m
^ Laibach nnd Umgcbnng ergebenst anzu-^
V zeigen, dass sic ^

^ Tampfmühlgasse Nr. 3 L
^ im Hause des Herr»l K o r n sich als^

^ Vamen - Mneiilmn«
^ niedergelassen hat nnd znr Anfertigung von /̂)
^einfachen bis zu den elegantesten Damen»s^
-^tleidern sowie auch im Weißnähen bestens A
^anempfiehlt. Auch sind für Schneiderinnen^
^von mir selbst angefertigte Schnitte i n den F
<̂ feinste« Pariser Modelle zu bekommen, l^
i/) Empfehle mich anch gleichzeitig zum Unter- 5U
bricht im Gchnittzeichnen. A
A5025) 2—2 Hochachtungsvoll >)j

H Adeline Achittli. ^

iFfiriiÄii
"2 empfiehlt [r

S Rudolf Kirbisch S
ru jm

[C Conditor, Congressplatz, S
[Jj reiche Auswahl in Christbaumconfect, JJJ
ru Attrapon,Bonbonniüron »Cartonnagen etc., ffi
™Jfeinstes Mandolato, Klotzenbrot, Leb-[Jj
ffl kuchon,Pfefferkuchen, Quittonkäae, feinste [r
|{3 Bonbons, in- und ausländor Chocolade, g|
fl spanische Weino , feinsten Thee, Rum, ffl
K Cognac und Liqueuro. Zu don Feiertagen 9
K alle Gattungen Potizon, Gugolhupf und Jfl
ß{ Pinze in allen Grössen vorräthig. S
ß Bestellungen nach auswärts prompt eflec- "1
S (5039) 12-2 tuiort. ffl
^%5 asasasasasasBasasasasHsasHs^

bestbelannt« «ptcialarzt filr TyphiKS und Haut«
lranlheiten, hcilt nach langjäbrizcn Erfahrungen
»n unjähligln Fällen glänzend bewährter und si^tv

wirkend« Mcthote

(«üch veraltetes G«schwü?l, Harnröhren, und <Ula»
stnleiden, Pollutionen, Manncsschwnche. ssluss
del Zfrauen, >n lüvzester .^cit radical, ohne Folge»

übel und ohne Äerufsstörimg, Adresse:

Wien, Stadt, Kärntnerftrasze 5
(früher durch viele Jahre Mariahilferftraße). Orbi»
niert von » bi« 4 llhr. Behandlung auch brieflich
(dit»r«t) mit Versendung der M«dicamente. Hono-

iar mäßig. l̂ 6»4) u

Kaliclil-Munllmlljser,
aromatisches, wirkt erfrischend, verhin«
dert das Verderben der Zähne und
beseitigt den üblen Geruch aus dem
Munde. 1 großes Flacon 50 kr.

Kalicyl-ZMimlver,
allgemein beliebt, wirkt sehr erfrischend
und macht die Zähne blendend weiß,
i l 30 kr.

« ^ Anerkennungsschreiben."Ws
Herrn I u l . v. Trn löczh in Laibach!

Mi t dein Heutigen ersuche Sie bittend,
mir 10 Stück Salicyl<Zahnpnlver k 30 kr.
und 2 Stück Saliclsi-Mundwasser 5 58 kr.
per Postnachnahmc baldigst zu senden, die
ick jetzt für nieine Perwandten bestelle, und
welche ich auch jedem Menschen au-
recommandieren werde

Diese Mittel habe ich auch in Laibach,
als ich in der Handclslehranstalt war, stets
gebraucht, und da ich ersehen habe, dass
dieselben sehr nützlich sind, so habe ich
diese auch meiuen Verwandten anrecom-
mandiert.

Mit aller Hochachtnng
_. . 2 - v . le?.. <2-<2«3.)V-v».^.
Ba l jevo in Serbien.
Obige angefthrten Mittel, über die viele

Danksagungen einliefen, führt stets frisch
am Lager und versendet per Nachnahme
sofort die (4537) 9—6

„Einh«rit"-Apotl)ete
des

«lul. V. Irnk0027
in Lailiach, Nnthhausplüh Nr. 4.
z M ^ Jedes in der Apotheke Tr , , '

lbczy gekaufte vr ig inal 'Tal icy l 'Mnnd
Wasser nnd Salicyl.,^ahnpulver hat
eine anMhrliche Abliandlnng über <5on«
serviernna der Hähne und der Mund-
höhle uuentgeltlich beigepackt.

Befte Erzeugung von

reiner Gallapfel-Tinte.
l Ä ^ m o i l ^ , Präparat aus Galläpfeln, iu Wasser gelöst, gibt die beste Galläpfel-

Tinte, die dem Verderben nicht unterliegt, tiefschwarz aus der sseder flieht und den
strengsten Anforderungen cntfpricht. Zu 40 Liter Schultiute 1 Kilo Tannolin, zu 20 Liter
Copicrtmlc 1 Kilo Tannolin. Kann anch zu Stempelfarben benützt werden. I X t i o
Ü«.22o1w 2 . ü, l»rad opaks t '/, X t i o 2 . 1,10. (45)78) 4—1

Sauptdepöt: 2. Sohlst, Htetz (Miederostevr^eich).

MQT»l i t t s "euer Roman: „Die Frau mit den Karfunkelsteinen" be-
<XL±l.b\j ginnt am 1. Januar in der „Gi-u,i-t<ml*iiii>e" zu erscheinen. Im
Laufe des Jahres werden folgen: „Trudchena Hoohzeit" von W. Heimburg.
„Sanct Miohael" von E. Werner. „Der Edelweisskönig" von L Ganghofer.
„Niohts ist so fein gesponnen" von Th. Fontane. — Populär-wissenschaft-
liche Artikel von Joh. Scherr, M. Pettenkofer, K. Vogt, G. Schweinfurt etc.

Vierteljährig fl. 1,10 incl. Stempel, nach auswärts 11. 1,75 mit wöchentlicher Kreuz-
bandversendung. Zu Abonnements empfehlen sich (4974) G—2

lg. v. Kleinmayr & Fei Bamberg in Laibach.

Hektograph f cJÖTÄ*
elttograph • Hasse
elitog'raph-Tinte

Brief-, Schriften-, Facturen-Drdner. ( * m ) 1 S ~ »
Illustrierte Preiscourante, hektographierto Abdriicko gratis und franco.

J o s e f Xje^^s^ItvLs, Wien, I,, Babenbergerstrasse 9.
Depot in Laibaoh bei fserrn C a r l Karinjfor.

Beim gefertigten t. k. Bezirks-
gerichte wird mit 1. Jänner 18ll5 ein
der dentschen und slovenischen Sprache
kundiger, in den Strafagenden ver-
sierter

mit dem Monatsdiurnum von 25 f l .
aufgenommen. (504l!) 3—1

K. k. KeznkkgeMt Onrlifelll, am
10. Dezember 1^84.
<5019—1) Nr. 22 933.

Velaltntmachung.
Vom t. l. städt.-deleg. Oezntsgerichte

Laibllch wird hielnit dem Andreas Ooen
von Dobrova Nr. I , welcher mit Beschluss
des f. l. Bundesgerichtes ^albach vom
18, Oktober 1884. Z. 6883. als Ver-
schwender unter Curalel gestellt und ihm
Josef Hribcrnik, Grundbesitzer von Do-
brova, als Curator bestellt.

Laibacb am 19. November 1884.
(5030-1) Nr. 7556.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Tübulargläubiger Franz Pavli der k. k.
Notar Herr Lukas Svetec in Litlai unter
gleichzeitiger Zustellung des Feilbielunqs-
Bewilligungötiescheides vom 18. Oktober
1884, Z. 6633, zum Curator aä actum
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 4ten
Dezember 1884.
(4866^2) Nr. l00Ol .

Erinnerung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Gottschee

werden hirmit die im Tode abgegangenen
Johann Nuppe, Maria Hulter mj., Peter
Hutter, Maria Hnlter, alle von Römer-
grund, Peter Rupfte von Unterlag und
der unbekannt wo befindliche Georg Hutter
von Nömergrund, resp. dessen Rechtsnach-
folger, erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
gerichtlichen Erledigungen ddto. 20. Sep-
tember 1884. Z, 8433, beti essend den
execution Verlauf der im Grundbuche
der Steuergememde GrafUnden 8ud Ein
läge Nr. 63 vorlommenden Realität, dem
denselben unter einem bestellten Curalor
aä actum Hcri n Johann Erler von Volt '
schee zur weiteren Verfügung zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
21. November I884.

(5018—2) Nr. 23720.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt. dell'g, Bezirksgerichte

Laibach wud hiemit lickaxnt gegeben:
Es sei den verstu:l)'nen Tabular-

glä»lna.ern Agn?s Saoa, Anton Olaviö
jen., Jakob Hc>bjan, Varlhellnä Habjall,
Agnes Habja,', Franz Glav.c und Maria
Olavi?, resp. d^ren un!'.kant!ten Erbm
und Rechtsnachfolgern, der Aovocat Dr.
Pfefftrer in Laibach zum Curator u,ä
aotum bestellt und sohin diesem der hier-
gerichtliche Rcalfeilbielungsbescheid vom
5. November 1884, Z . 14000, zugestellt
worden.

ttaibach am 25. November 1384.

(4931—2) Nr. 9576.

Aufforderung
zur Erbserklärung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei Iana A a j u t von Vojansdorf

Nr. 49 am 22. Oktober 1883 oyne Hin-
terlassung einer letztwilligen Anordnung
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
erblichen Ehegatten Mathias Bajuk un«
bekannt, so wird derselbe aufgefordert, sich

b innen einem J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs»
e»klärung anzubringen, widrigens die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Cu-
rator Marko Gerksiö von Bojansoorf
abgehandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Oktober 1884.

(4223—2) Nr. 4451.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. k.' Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des MalhiaS

Ioanc von Etermec Nr. 5 die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 22. Ma i
1884, Z, 2451, auf den 27. September
l. I . angeordnete dritte executive Fell«
bietung dec dem Ignaz Eröulj von Za>
gmica Nr. 51 gehörigem, im Grundbuche
der Catastralgemrinde Zagorica 8ud Ein-
laae Nr. 18li vorkommenden Realität
auf den

18. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigcn An-
hange übevtraarn worden.

K, t. Bezirksgericht Großluschi;, am
20. September 1884

(4349—2) Nr. 5795.

W c . Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche Suppl.'Vand U,

lol. 186 vorkommende, auf Marko Mau-
rin aus Zagojzdac Nr. I I veraeluähr!̂
gerichtlich auf 180 fl. bewc'te^ Realität
wird über Ansuchen deö P.tcr Pöschel von
Zagojzdac Nr. 16. zur Einbriugul'g de>
Forderung aus dem Urtheile vom M t t "
August 1882, Z. 5042, pr. 114 ft. i). UU>
sammt Anhang, am

9. J ä n n e r
und am

6. F r b r u a r
nm oder über dem Schätzungswert u»o am

0. M ä r z 1885
auch unter demselben in der GenchlS'
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittag»,
an den Meistbietenden gea/n Lilag " "
lOproc. Vadinms feilc^boten werde».

K. k. Bezirksgericht Tscherm'mbl. c»"

29. Oklober 1884.

^4848—2) ^Nr7?)?0l>.

Ezec. Realllälcnverkauf.
Die im Grundbnche der Herrschaft

Pölland »lid win 30, toi. 22 vortom'ile'^
auf Katharina Staudaher aus Outete
vergewährte, gerichtlich auf 120 fl. ^
wertete Realität wird über Ansuche" oe»
Dr. Johann Skedl, Advocat in M d M '
wert, zur Einbrinstung der FordenW
aus dem Urtheile vom 26. April l » ^ ,
Z. 5259, pr. 15 ft. österr. W. sam"'t " '^
hang, am

9. J ä n n e r ,
6. F e b r u a r ^

um oder über dem Schätzungswert ul'd a"
6. M ä r z 1 3 8 5 ».

auch unter demselben in der GerM»
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden ge^n Erlag ^
10proc. Vadilims feilgeboten werde"<

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, a»
4. Oktober 1864. ^ _ ^ - ^

(4815—2) Nr. 4551'

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ioha""'
Elisabeth, Marianna und Margarely«
Lapanje von Lanise. resp. deren «

betal'nte Rechtsnachfolger. ^
Von dem t. l . Bezirksgerichte "

wird den unbekannt wo befindlich"^
hann, Elisabeth. Mariunna und M»
garetha lapanje von ^.ulise, resp-.^
unbekannten Rechtsnachfolgern, hle"'^
inner/: ^ .

Es habe wldcr dieselben bei diese"' ^
richte Matthäus Lapanje von Eerovo
Klage sub pra68. 17. Ol l ober l» ^
Z. 4551. auf Zahlunasanerlennuna ' .
LoschungSgestattun,, die E " l f " l ' g " ' ' ^
aus dem Uebergabsvc. trage vom ^ ^
September 1847 T per 15 ft- ̂ ' / , ,
elngebiacht, worüber zur sniumal'!^
Verhandlung die Tagsatzung auf ̂ n

16. Jänne r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uh>-, mit dem Anha''^
§ 18 G. V. angelndmt worden < ! « - ,

Da der Aufenthaltsort der Gell"«
diesem Gerichte unbekannt und dtt! .
vielleicht ans den l. l . Erblandcn a v ' ^ ^
sind. so hat man zu lh«r Vertt ^^
und auf ihre Gefahr und KoM' ^^
Herrn Mart in Kolel von Terb>;^
Curator kä actum bestellt. ^„>

Die Geklagten werden hievon z> ^
Ende verständiget, damit sie allcnla" ^
rechten Zeit selbst erscheinen o° ^
einen andern Sachwalter besteur, ^ , ,
diesem Gerichte uanihaft mache''' ^,.
Haupt im ordnungsinäßlgcn ^ ^ ^ » , g
schreiten und die ,u ih^r ^ r the " ^ ^
erforderlichen Schritte einleiten ^,f,
widrlgcns diese Rechtssache m d ' . ^ . ,
gestellten Curator "«« den Best. " , h
der Gerichtsordnung »erhande Uuero' ,
die Geklagten, welchen es übriges ,,
steht, ihre Rcchtsbehelfe auch den dc ^,^
ten Curator an die Hand zu neo ^n
die aus einer Verabsäunumg " >',^de".
Folgen selbst beizumesstn habe» ^ "

K. k. Bezirksgericht ^a«. «„'
Oltober 1884.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n N l e i n m a y r 4 F e d . V a u , b e r g .


